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Pressemitteilung des Instituts der Kasseler Stottertherapie 

zum 25-jährigen Firmenjubiläum 

 

 

25 Jahre Institut der Kasseler Stottertherapie – die Erfolgsgeschichte eines 

Hidden Champions 

 

 

Kassel/Bad Emstal, 25.11.2021 – 25 Jahre erfolgreiche Intensivbehandlung stotternder 

Menschen: Das Institut der Kasseler Stottertherapie feierte letzte Woche mit zahlreichen 

Vertretern aus Politik und Wirtschaft, Weggefährten und Mitarbeitern sein 25-jähriges 

Bestehen im Institut in Bad Emstal.  

 

Seit der Gründung im Jahr 1996 konnte das Institut der Kasseler Stottertherapie fast 4.000 

Menschen in nahezu 500 Kursen und Einzelsitzungen helfen. Neben diesen Präsenzkursen 

wurden zudem mehr als 30.000 Stunden Onlinetherapie durchgeführt: eine beachtliche 

Erfolgsbilanz für 25 Jahre, die so nicht nur im deutschsprachigen Raum einzigartig ist. 

 

Den Empfang nutzten namhafte Gäste zur Retrospektive und für Grußworte, so etwa die 1.  

Kreisbeigeordnete und stellvertretende Landrätin Silke Engler, der Bürgermeister der 

Gemeinde Bad Emstal Herr Stefan Frankfurth, Dr. Rainer Waldschmidt von der 

Hessenagentur oder Prof. Harald Euler (langjähriger Professor an der Universität Kassel).  

Sie alle hoben den nachhaltigen Erfolg des Institutes hervor, sowie seine wirtschaftliche 

Bedeutung für die Region. Als „Hidden Champion“ setze das Institut der Kasseler 
Stottertherapie wichtige Impulse für die Region Nordhessen. Ebenfalls auf den Gebieten 

Forschung und Therapieentwicklung spiele die Kasseler Stottertherapie eine große Rolle: die 

zahlreichen wissenschaftlichen Publikationen, sowie die von Beginn an stringent auf Evidenz 

basierten Therapien machten das Institut zu einem einzigartigen Beispiel. Forschungs- und 

wirtschaftliche Aspekte zusammen generieren den langjährigen Erfolg, ein Erfolg, von dem 

Stotternde nachhaltig und nachweisbar profitieren. Diese Aspekte und Zusammenhänge 

betonten auch MdB Esther Dilcher, Staatssekretärin Anne Janz (Hessisches Ministerium für 

Soziales und Integration) und Dr. Thomas Ballast (stellv. Vorstandsvorsitzender TK) in ihren 

Video-Grußbotschaften. 

 

Die Glückwünsche etlicher anderer Weggefährt:innen, sowie Einblicke in die Therapie von 

Therapieleitung und Therapeut:innen rundeten den offiziellen Teil des Empfangs humorvoll 

ab. „Wer hätte das vor 25 Jahren gedacht? Ich bin sehr froh, dass ich durchgehalten habe 

und eine neue und vor allem erfolgreiche Therapieform etablieren konnte“ resümiert der 
Gründer Dr. Alexander Wolff von Gudenberg seine erfolgreiche Arbeit. 
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Anlässlich dieses besonderen Jubiläums bietet das Institut der Kasseler Stottertherapie für 

alle Interessierten in den kommenden Wochen eine kostenfreie Vortragsreihe zu den 

Themen Stottern und Stottertherapien an. Nähere Informationen dazu finden sich auf 

unserer Internetseite. Für weitere Informationen und Bildmaterial, melden Sie sich bitte bei 

unserer Pressestelle.  

 

Das Institut der Kasseler Stottertherapie wurde 1996 von Dr. Alexander Wolff von Gudenberg 

gegründet. Es hat sich als Technologie-, Qualitäts- und Quantitätsführer am Markt etabliert: 

in Intensivkursen mit systematischer Nachsorge erlernen betroffene Kinder (ab 3 Jahren), 

Jugendliche und Erwachsene ein dauerhaft flüssigeres Sprechen. Das hybride Kurskonzept 

ermöglicht eine Therapie in Präsenz und Online ohne Qualitätsverlust. Dabei wird die weltweit 

einzigartige, selbst entwickelte Software flunatic eingesetzt. Die evidenzbasierte Wirksamkeit 

der Kasseler Stottertherapie wird von Beginn an in Zusammenarbeit mit international 

anerkannten Forschungseinrichtungen weiterentwickelt. Dadurch hat die Therapie als einzige 

eine starke Empfehlung in den medizinischen S3-Leitlinien „Redeflussstörungen“ erhalten. 

Mittlerweile arbeiten über 25 Therapeut:innen und 5 Verwaltungskräfte im Institut, während 

fast 4.000 Klient:innen die krankenkassenfinanzierte  Therapie erfolgreich durchlaufen haben. 

 

Institut der Kasseler Stottertherapie 

Feriendorfstraße 1 

34308 Bad Emstal 

 

Pressekontakt 

Kristina Müller oder Jochen Neitsch 

Telefon: 05624 - 9 21 276 

E-Mail:  presse@kasseler-stottertherapie.de 

Web:  www.kasseler-stottertherapie.de 
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